
PFARRGEMEINDERATSWAHL 2022
 

Noch bis 21.01.22 können formlose Wahlvorschläge für die Pfarrge-

meinderatswahl am 20.03.22 eingereicht werden. Bitte nutzen Sie 

hierfür die Kandidatenvorschlagsboxen an den Kirchenausgängen 

von St. Jakob, St. Stefan, St. Afra, Herrgottsruh und der Pallotti-Kirche. 

Auch im Pfarrbüro ist die Abgabe von Wahlvorschlägen möglich.  

 

Katholiken, die das 16. Lebensjahr vollendet und in der Pfarrgemein-

de ihren Wohnsitz haben, können gewählt werden. Wahlberechtigt 

wiederum sind Katholiken nach Vollendung des 14. Lebensjahres.  

 

Bitte machen Sie sich darüber Gedanken, wen Sie für geeignet hal-

ten, in diesem für das Leben unserer Pfarrgemeinde so wichtigen 

Gremium mitzuarbeiten. Vielleicht sind Sie ja selbst dazu bereit? Die 

Mitglieder des Wahlausschusses (P. Steffen Brühl SAC, Lorenz Hartl, 

Horst Knote, Judith Weindl und Peter Wenderlein) beantworten 

gerne Ihre Fragen. 

TRAUERCAFÉ IM DIVANO 
Die Pfarrei St. Jakob lädt am Freitag, 21.01.22 von 15 bis 16:30 Uhr 

wieder zum Trauer-Café ins Divano ein. Es richtet sich an alle, die 

ihrer Trauer Zeit und Raum lassen oder Trauernde durch ihr Dasein 

unterstützen möchten. 

Es ist unabhängig von Weltanschauung und Herkunft. Die Teilnah-

me ist kostenfrei. Es gilt die 2 G-Regel (genesen oder geimpft). Bitte 

bringen Sie Ihren Nachweis mit. Beim Betreten und Verlassen des 

Divano muss eine FFP2-Maske getragen werden, die am Platz abge-

nommen werden kann. 

Eventuell kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tages-

presse oder unserer Homepage. 

WINTERSPAZIERGANG DES KATH. 
FRAUENBUNDS 
Der Kath. Frauenbund von St. Jakob lädt am Donnerstag, 27.01.22 

zu einem Winterspaziergang ein. Start ist um 14:00 Uhr zwischen 

der Stadtpfarrkirche und dem Pfarrzentrum.  

Die erste Station bei St. Stefan in Friedberg-Süd wird zwischen 14:30 

und 14:45 Uhr erreicht werden. Sie können den Spaziergang auch 

dort beginnen. Das Ende ist wieder bei St. Jakob.  

Es besteht dann die Möglichkeit, sich im Divano bei Kaffee oder Tee 

aufzuwärmen. Dieses Angebot kann natürlich nur stattfinden, wenn 

die Corona-Lage es zulässt. 

KOLLEKTEN  

16.01.2022: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob  

23.01.2022: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Do.:   16.00 bis 19.00 Uhr 

Samstag, 22.01.22 --------------------------------------- St. Jakob, 15:00 Uhr 

Notfallseelsorge 
Die Notfallseelsorge möchte für das Leid der Menschen empfindsam 

sein. Als Seelsorgerinnen und Seelsorger möchten Sie Wegbegleiter 

für Menschen auch in schlimmen Momenten und Situationen des 

Lebens sein. Sie können helfen, Orientierung im „Chaos“ zu schaffen 

und gravierende Belastungsstörungen nach Lebenseinbrüchen zu 

vermeiden.  

Im Pontifikalamt mit Hwst. H. Bischof Dr. Bertram Meier werden über 

20 neue Notfallseelsorgerinnen und Notfallseelsorger beauftragt. 

Sonntag, 23.01.22 --------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Pallotti-Festmesse 
Mit einem Festgottesdienst um 18.30 Uhr feiern wir das Gedenken 

des Heiligen Vinzenz Pallotti. Dazu sind Sie alle sehr herzlich eingela-

den. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, achten Sie jedoch bitte 

auf die Corona-Hygiene- und Schutzmaßnahmen. Musikalisch ge-

staltet wird die Festmesse vom Kirchenchor St. Jakob unter der Lei-

tung von Monika Trinkl-Peters. 

Freitag, 28.01.22 ----------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Gebet für die Einheit 
der Christen 
„Wir haben seinen Stern im Osten gesehen und sind gekommen, 

ihn anzubeten (Mt 2,2)“ - so lautet das Motto der diesjährigen Akti-

on. Zum gemeinsamen ökumenischen Gebet sind alle Mitglieder 

der katholischen, evangelischen und der neuapostolischen Gemein-

de sehr herzlich in die Stadtpfarrkirche St. Jakob eingeladen.  

Sonntag, 30.01.22 ----------------- Garten von St. Stefan, 11:30 Uhr  
Kinder feiern Gott 
Zu dieser Wortgottesdienstfeier, am Sonntag, 30.01.22, sind wieder 

alle Kinder von 3 bis 7 Jahren mit ihren Familien herzlich eingeladen. 

Mittwoch, 02.02.22 ------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Maria Lichtmess 
Wir laden zur Mitfeier des Gottesdienstes und der Kerzensegnung 

um 18:30 Uhr ein. Bitte beachten Sie: Keine Messe um 08.30 Uhr!! 

Donnerstag, 03.02.22 -------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Blasiussegen 
Im Gottesdienst wird der Blasiussegen gespendet. Der Gottesdienst 

mit Bibel-Teilen im Meditationsraum nicht stattfindet. 

Den Segen können Sie auch in einem der Gottesdienste am Sonn-

tag, 06.02.22 empfangen.  

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 16.01.22 
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Ev: Joh 2,1-11                             L1: Jes 62,1-5  /  L2: 1 Kor 12,4-11 

Alles Vergängliche ist ein Gleichnis: das Wasser und der Wein, die Liebe 

und die Ehe. Der Wein ist gut und die Ehe ist gut, aber beide gehören 

noch zur Ordnung der Zeichen: Sie weisen auf das Größere hin, auf das, 

was bleibt. Sie sollen in uns die Sehnsucht nach dem Bleibenden wecken 

und wachhalten. 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe 

 

Stellen Sie sich einmal 
vor es sind Wahlen und 
keiner geht hin?  
Für viele von uns, die sich Gedanken um das Demokratieverständ-

nis in unserer Gesellschaft machen, ein undenkbarer Zustand! Dass 

wir allerdings in kirchlicher Hinsicht, bzw. in Hinsicht auf gelebte 

christliche Gemeinde, schon lange an dem Punkt angekommen 

sind, wird nicht großartig kommuniziert. 

Von den 7.034 gemeldeten Katholiken in der Stadtgemeinde Fried-

berg, sind im Jahr 2018 gerade einmal 5,9 % zur Wahl des Pfarrge-

meinderates der Gemeinde St. Jakob gegangen. 

 

Noch eine Frage! 

Stellen Sie sich einmal vor, es sind Wahlen,  

und keiner stellt sich zur Wahl? 

Passt das zu Ihrem Weltbild? 

 

Die derzeitige Legislaturperiode des Pfarrgemeinderates von St. Ja-

kob neigt sich dem Ende zu und Sie sind aufgerufen, am 20. März 

2022 Ihre Stimme für ein neues Gremium abzugeben. 

Die Einrichtung von Pfarrgemeinderäten geht auf einen Beschluss 

des Zweiten Vatikanischen Konzils zurück. Es wurde die Installation 

„beratender Gremien“ in den Pfarrgemeinden angeregt, die Laien 

und Kleriker gleichermaßen ermöglichte, die Ideen des Konzils und 

die Veränderungen in der gesellschaftlichen Situation vor Ort um-

zusetzen. Zu den wesentlichen Elementen zählte eine stärkere Be-

teiligung der Gläubigen, nicht nur in der Liturgie, sondern auch in 

den Entscheidungsprozessen der katholischen Kirche. 

In allen Fragen, die die Pfarrgemeinde betreffen, wirkt der Pfarrge-

meinderat beratend, koordinierend und beschließend mit. Er hat 

die Aufgabe, dort hinzusehen, wo gerade die Not in der Gemeinde 

am größten ist, und die Menschen in ihren Wünschen, Enttäu-

schungen, Hoffnungen und ihren Entwicklungsmöglichkeiten zu 

begleiten. Dazu braucht es Christinnen und Christen, die bereit sind, 

weit zu denken und mutig zu handeln. 

Ich kann nur aus der eigenen Erfahrung sprechen: Ja, es ist Zeit 

und Energie, die man in diese Form des ehrenamtlichen Engage-

ments investiert. Aber man hat die Möglichkeit, nicht nur Kirche kri-

tisch zu hinterfragen und anzuprangern, sondern aktiv mitzugestal-

ten an der sich verändernden Kirche der Zukunft. Strukturen wer-

den verändert werden müssen, vielleicht auch die Form des Pfarr-

gemeinderates, wenn dieser in seiner altvertrauten Form nicht auf-

recht zu erhalten ist.  

Aber dazu brauchen wir „Visionäre“, die einen Weg sehen, die ei-

nen Teil ihrer Freizeit schenken und miteinander an der Zukunft un-

serer Kirche arbeiten wollen! 

      Ihre Gabriele Muhr 

      PGR-Vorsitzende 

 

 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 

   Franz Xaver Schindler 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

   JM Rupert Hötzel u. Johanna Kain 

DIENSTAG, 18.01.22 
Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

   Ursula Uttendorfer mit Angehörigen 

MITTWOCH, 19.01.22 
Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 

16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 

18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - JM Matthias Burnhauser 

DONNERSTAG, 20.01.22 
Hl. Fabian, Papst, Märtyrer u. hl. Sebastian, Märtyrer 

15:30 Uhr  Karl-S.-Stift Hl. Messe (nicht öffentlich) 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  Medit.raum Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 21.01.22 
Hl. Agnes, Märtyrerin und hl. Meinrad, Mönch u. Märtyrer 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Franziska und Max Raab 

15:00 Uhr  Divano   Trauercafé 

SAMSTAG, 22.01.22 
Hl. Vinzenz Pallotti, Priester und hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer 

15:00 Uhr  St. Jakob   Pontifikalamt der Notfallseelsorge im  

   Bistum Augsburg  

   mit Hwst. H. Bischof Dr. Bertram Meier  

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 23.01.22 
Hochfest — Hl. Vinzenz Pallotti - äußere Feier 

Ev: Lk 10,1-9          

L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10  /  L2: 1 Kor 12,12-31a 

09:00 Uhr  St. Afra Hl. Messe 

09:00 Uhr  St. Jakob Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 

   Ilse Selig, Rita Euringer, 

   Georg und Amalie Goldstein 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz  

18:30 Uhr  St. Jakob Hl. Messe -  

   Festgottesdienst zum Gedenken an den  

   Hl. Vinzenz Pallotti 

   Für alle verstorbenen Mitarbeiterinnen 

   und Mitarbeiter der Pfarrei 

Sehnsucht nach Licht 
Bis Weihnachten um einen Mückenschritt,  

bis Neujahr um einen Hahnenschritt,  

bis Dreikönig um einen Mannesschritt,  

bis Sebastian um einen Hirschensprung,  

bis Lichtmess um eine ganze Stund´.  
 

So beschreibt ein alter Merkvers die schrittweise Zunahme 

des Tageslichtes, besonders im Januar.  

 

Licht ist für uns Menschen sehr wichtig. Wir sehnen uns rich-

tig danach, besonders in der dunklen Jahreszeit. Aber auch 

sonst zünden wir immer wieder Kerzen an, die auch heute 

noch für den Sieg über das Dunkle in uns stehen, für die 

Überwindung von Not, Leid, Angst. Auch Karl Lauterbach 

hoffte neulich auf „Licht am Ende des Tunnels“.  

Licht steht für klares Erkennen, eine realistische Einschätzung, 

Sicherheit und Selbstsicherheit, Handlungsfähigkeit. Es macht 

uns Mut für unseren Weg.  

 

Doch ein Weg braucht auch eine Richtung, gerade in Krisen 

und zu Beginn des noch jungen Jahres 2022. Da bietet sich 

für Christen der an, der sagte: „Ich bin das Licht der 

Welt“ (Joh.8,12). Er will uns Orientierung geben.  

Und was heißt das konkret? – Gott zeigt uns oft nicht den 

ganzen Weg, sondern den nächsten Schritt. Der kann sehr 

unterschiedlich sein, aber er trägt, wenn wir ihn aus seinem 

Blickwinkel, in seinem Licht gehen. Daraus kann ein Weg in 

sein Licht werden.  

Pastoralreferent 


